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Die Hochschule Niederrhein er-
weiterte ihren Campus in westlicher 
Richtung um mehr Raum für den 
Fachbereich Wirtschaftsingenieur-
wesen und das neue SWK-Energie-
effizienzzentrum E² zu schaffen. Für 
den Neubau konzipierte und realisi-
erte Colt International eine komplexe 
Sonnenschutzanlage mit integrierter 
Tageslichtökonomie. 
Die vorgehängte Fassade aus starren
und beweglichen grobmaschigen 
Metalllamellen vom Typ Shadometal 
symbolisiert einen dynamischen 
Schleier, der an die Tradition Krefelds 
als Web- und Seidenstadt erinnert. 
Zudem wurden als Kennung auf der 
Streckmetallfassade, gut sichtbar in 
17 m Höhe, das Logo der Hochschule 
Niederrhein in das Sonnenschutz-
system integriert.
Die Sonnenschutzanlage schützt das 
Gebäudeinnere vor solarer Wärme 
und blendendem Sonnenlicht. 
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DETAIL A
1:20

Das Thema Energieeffizienz wurde 
auch in der Gebäudehülle aufge-
griffen. Diese sorgt durch Reflektion 
der Sonnenstrahlen für einen opti-
malen Lichteinfall bei gleichzeitiger 
Reduzierung der Kühllast. Da die 
Sonne im Tagesverlauf ihren Einfalls-
winkel verändert, folgen die Lamellen 
dem Sonnenverlauf und richten sich, 
in Grad-Schritten, dementsprechend 
immer wieder neu aus. Grundlage für 
die Nachführalgorithmik, wie im Falle 
des Hochschulgebäudes, ist der orts-
typische Sonnenverlauf. Entsprechend 
folgt die Lamellensteuerung der Him-
melsmechanik. Die Colt Steuerung 
Soltronic III bewegt auf dieser rech-
nerischen Basis jede einzelne Lamelle. 
Kontinuierlich erhält das Gebäude auf 
diese Weise eine neue Optik. 
Insgesamt wurden 1330 qm starre 
Lamellen (504 Stück) sowie 840 qm 
bewegliche Lamellen (336 Stück) 
verbaut.

“Sonnenschutz in 
architektonischer 
Einheit mit dem 
Gebäude”

Querschnitt Lamellenkonstruktion
(Sekundärfassade)
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